
Haibleiter
BC558 ................ 	 TI
TIP 142 ............... 	 T2
BZX nach Wahl.. 	 Dl

Sonstiges
2 Ldtstifte
I Mutter M 3
1 Zylinderkoplschraube, M 3 x 12 mm
I Isoliernippel
1 Glininierscheibe

Bud 2:
Schaitbild der

Leistungs-Z-Diode

Strom versorgungen

Aligemeines

Z-Dioden der Typenreihe BZX....ZD...
oder ühn! iche mit Verlustleistungen von
rund I W gehoren in der Regel zur Grund-
ausslattung eines gut ausgcrüsteten Elek-
tronik-Labors hzw. sie lassen sich leicht
ubcrden Fachhandel beziehen. Anders sieht
es dagegen bei Leistungs-Z-Dioden aus.
deren Beschaffungteilweise scliwierig und
deren Preis rccht hoch sein kann.

Abhilfc hrirnzt die hier vorgestelite klci-
ne Schaltung. Mit einer Standard-Z-Diode
wird unter Verwendung von nur4 weiteren
Elektronik-Tei!en einc Leistungs-Z-Diode

Technische Daten: Leistungs-Z-Diode

Spannungsbereich' .......2.7 V his 30 V
(je nach Z-Diode D 1)

Leistung (Pv): ungekUhlt: .............3 W
gekuhit: .. 40W (SK 88)

Mindeststrorn' .............................4 mA
Strom (I)' .......... I = Pv/Uz (max: 10 A)
Steilheit . ...................... 10 mV/A (typ.)

z (A)

nachgebildet. Als hesonderer Vorteil ist
dahei (Icr auf3erordcntlich niedrige innen-
widerstand zu nennen, welcher ein wichti-
ges Qualitatskritermum für cinc jede Z-Di-
ode darstelit. Errcicht wird (lies dutch 2
Transistoren als aktive Komponenten und
(icr daraus resultierenden hohen Schleifen-
verstarkung.

Die Schaltung arbeitet irn Bereich zwi-
schen 2,7 V und 30 V. Ohne separate
Kühlung kann eine Leistung von 3 W ver-
arbeitet werden und mit eineni separaten
Leistungskühlkorper (Ics Typs 5K 88 so-
gar 40 W (!). Die genauen technischen
Daten sind in Tahelle 1 zusammengefalSt.
während Abbildung I das Kenni inienfcid
bci verschiedenen Stabilisierungsspannun-
gen zcigt.

Schaltung

In Abbildung 2 ist die Schaltung der aus
nur 5 Bauelementen bestehenden Lei-
stungs-Z-Diode dargestel It. Die Funktions-
weise sieht irn einzelnen wie folgt aus:

Steigt die Spannung an den Platinenan-
schlu13punkten ST I (positiver Ansch!uI)
Lind ST 2 (negativer Anschlul3), so vcrgrä-
Bert sich zunüchst der Spannungsahfall
fiber (leni Widerstand R 1, bedingt (lurch
die stabil isicrende Wirkung (icr Z-Diode
D 1. Dies limit zLir Folge, daB der Basisstrorn
und sornit auch der Kollektorstroni des

Bud 1: KennIinienteld der
Leistungs-Z-Diode. Mit
elnem Kuhlkorper SK 88
beträgt die zuIässige Verlust-
leistung 40 W, woraus sich
der zulassige Betriebsspan-
nungs- und Betriebsstrom-
bereich ergibt (Pv = Uz - Imax).

Transistors T I zunimmt. Daraufhin erhöht
sichehenfalls der Basisstrorndes Leistungs-
transistors T 2 und dernzufolge auch des-
sen Kollektorstrorn. Dies wirkt dem em-
gangs vorgegehenen Spannungsanstieg
entgcgcn, und es steilt sich eine stabile
SpannLing Ober der Leistungs-Z-Diodeein.

Die Stahilisierungsspannung ist dabei
urn die Basis-Eniitter-Spannung VOfl T I
(ca. 0,65 V) grdBer als die Z-Spannung der
Diode Di.

Nachbau

Für den Aufbau steht eine kleine 28 mm
x 20 mm messende Leiterplatte zur VerfO-
gung, deren Layout Ulf der Platinenfolie
abgedruckt ist. Es besteht somit auch die
Moglichkeit. das Leiterbahnhild in ein be-
stehendes Layout zu integricren.

Die Bestückung der 5 Bauclemente er-
Iolgt in gewohnter Weise. Je nach ge-
wünschter Stabilisierungsspannung wird
cine enisprechende Z-Diodc (D I) einge-
hau t.

Die K[ihlkdrpermontagc des Leistungs-
transistors T 2 erfolgt unit einer M 3 x
12 mm Zyhnderkopfschraube und entspre-
chender Mutter. Sofern eine elektrische
Isolation zwischen Transistor und KühI-
körper erforderlilch ist, sorgt dafür eine
Glimmerscheibe mit Isoliernippeln. 1Yi

Fertig
aufgebaute
Leiterplatte
urid
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StUckliste:
Leistungs-Z-Diode

Widerstände
I50Q ..............	 RI
IkQ ................ 	 ..R2

Leistungs=Z=Diode
Auf 40 W kann die Leistung einer ,,norma!en" Z-Diode mit
Hi/fe dieser kleinen Scha/tung erweitert werden, wozu nur
wenige handelsüb!iche Baue/emente erforderlich sind.
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